
Bürgerdiskurs Hamm 
 

Leben – Recht – Gerechtigkeit 

Grundbegriffe menschlicher Praxis: Gehalt 

und Konkretion 
 

Gegenstand des Bürgerdiskurses Hamm sind 
jene Grundbegriffe menschlicher Praxis, die wir 
als Eckdaten eines gelingenden Lebens des 
Einzelnen wie der Gemeinschaft immer schon 
voraussetzen, immer wieder aber auch neu 
klären und konkretisieren müssen. 
 

Der Bürgerdiskurs richtet sich auf 
wissenschaftlichem Niveau an die interessierte 
Öffentlichkeit und will dabei zum offenen 
Austausch eben über die orientierenden 
Kernbegriffe unseres Lebens und 
Zusammenlebens einladen. Als Referenten 
konnten Fachleute aus den Bereichen 
Philosophie und Rechtswissenschaften 
gewonnen werden. Auf die Vorträge werden 
literarische Texte hinführen, die spezifische 
Aspekte des Themas beleuchten und zum 
Nachdenken anregen sollen. Alle Referenten 
stehen auch zur Diskussion zur Verfügung. 
 

Der Bürgerdiskurs Hamm findet in einer 
Zusammenarbeit zwischen der Stadt Hamm, 
dem Oberlandesgericht Hamm, der Juristischen 
Gesellschaft Hamm und der Fernuniversität in 
Hagen statt. 
 

Die wissenschaftliche Gesamtverantwortung 
liegt bei Professor Dr. Thomas Sören Hoffmann 
vom Institut für Philosophie der Fernuniversität 
Hagen (Universitätsstr. 41, 58084 Hagen) 

13.09.2011: 
 

Thema: Recht  

 

(Prof. Dr. Wolfgang Kersting, Kiel) 

 
 
(1967/68-1974 Studium der Philosophie, 
Germanistik und Geschichte an der Georg-
August-Universität in Göttingen und der 
Technischen Universität Hannover 
1974 Promotion Universität Hannover  
1982 Habilitation Universität Hannover  
Seit 1993 Professor für Philosophie und 
Direktor am Philosophischen Seminar der 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel) 
 

25.10.2011: 
 

Thema: Freiheit 

(Prof. Dr. Thomas Sören Hoffmann, 

Hagen) 

 
(1979-1986 Studium der Philosophie, Ev. 
Theologie und Italianistik in Tübingen, Wien 
und Bonn.  
1990 Promotion und Wissenschaftliche 
Assistenz am Philosophischen Seminar A der 
Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität 
Bonn 1996 Wissenschaftlicher Mitarbeiter und 
Lehrbeauftragter in Bonn  
1999 Habilitation und Privatdozentur in Bonn, 
verschiedene Lehrstuhlvertretungen  
2009 Vertreter und Nachfolger von Prof. Dr. 
Kurt Röttgers an der FernUniversität in Hagen) 

22.11.2011: 
 

Thema: Personen 

 

(Prof. Dr. Robert Spaemann, 

Stuttgart/München) 

 
(Studium der Philosophie, Romanistik und 
Theologie in Münster, München und Fribourg. 
Promotion 1952 in Münster. 
Habilitation 1962 für Philosophie und 
Pädagogik in Münster.  
1962 bis 1992 Lehre der Philosophie an der TH 
Stuttgart und den Universitäten Heidelberg und 
München, wo Robert Spaemann 1992 emeritiert 
wurde.) 
 

14.12.2011: 
 

Thema:Verzeihung 

(Prof. Dr. Hanna-Barbara Gerl-

Falkovitz, Dresden) 

 
(1965-1970: Studium der Philosophie, 
Germanistik und Politischen Wissenschaften an 
den Universitäten München und Heidelberg. 
1970: Promotion in München.  
1979: Habilitation über die italienische 
Renaissancephilosophie an der Universität 
München. 
Seit 1993 Professur für Religionsphilo-sophie 
und vergleichende Religions-wissenschaft an 
der TU Dresden.) 
 
 


